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Traditionelle Schweizer Küche 

Über Mittag

Montag bis Donnerstag: 3-Gänge Menüs ab CHF 17.80
Jeden Freitag Mittag Buffet à discretion für nur CHF 17.00

Küche: à la carte bis 22:00 Uhr  /  kleine Karte bis 23:00 Uhr

Restaurant Ochsen
Oberdorfstrasse 36, 8953 Dietikon

Telefon 043 322 53 64 / www.schufis-ochsen.ch

trifft moderne Köche

Sääli mit 60 Plätzen
Stübli mit 20 Plätzen

Restaurant mit 50 Plätzen
Kegelstübli mit 30 Plätzen

Sonnige Terrasse mit 80 Plätzen
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Bericht des Präsidenten 

Geschätzte Turnkameraden/innen
Ein verrücktes und aussergewöhnliches Jahr 
neigt sich dem Ende entgegen.
Ein Jahr, das plötzlich alles auf den Kopf ge-
stellt hat. Es hat uns aufgezeigt, was wir am 
gesellschaftlichen Leben haben und was es 
heisst, wenn wir es nicht mehr haben.
Vieles ist kompliziert geworden, Verunsiche-
rung herrscht überall. Überall Experten, und 
trotzdem versteht niemand, was in dieser 
Welt gerade passiert und abgeht.
Wir haben uns viel mit Schutzkonzepten 
usw. herumgeschlagen. Das einfache Tref-
fen und Trainieren Miteinander, der gemein-
same Sport sind so viel komplizierter gewor-
den. Home-Office ist angesagt, GV und 
Sitzungen werden am Bildschirm abgehal-
ten. Wer hätte das anfangs Jahr gedacht.
Keine Wettkämpfe, keine Meisterschaften, 
keine Feste, keine gesellschaftlichen Anlässe! 
Was für ein verflixtes Jahr. Wie sehr wün-
schen wir uns die Normalität zurück!

Zur Vorstandsarbeit
Wir haben uns Gedanken gemacht zu den 
Finanzen des Gesamtvereins. Zu den Verlus-
ten, die wir in den letzten Jahren oft präsen-
tieren mussten. Diese müssen wir auffangen 
und wieder stabile, ausgeglichene Abschlüs-
se ausweisen. Vieles ist in den vergangenen 
Jahren teurer geworden. Verschiedene Ver-
einsaktivitäten und die Motivation, grosse 
Anlässe zu organisieren, um damit Geld zu 

verdienen, sind praktisch verschwunden. 
Dies haben wir beim Stadtfest gesehen. Die 
Bereitschaft und das Interesse, sich zu enga-
gieren waren leider eher klein.

Wir möchten euch eine Aufgabe mitge-
ben zur nächsten Generalversammlung. 
Bitte macht euch (jeder!) Gedanken, wie wir 
das ändern können. Bin ich wieder bereit für 
einen Anlass und auch bereit mich in ein OK 
zu melden? Oder bezahle ich lieber 50 Fr 
mehr?  Gibt es andere Ideen oder Möglich-
keiten? Wenn sich 100 Personen Gedanken 
machen, kommt bestimmt mehr zusammen, 
als wenn dies 7 Köpfe tun. Für uns auch 
wichtig, damit wir den Puls spüren, was ihr 
am ehesten wollt.
So, nun bleibt mir, euch allen zu danken für 
euer Engagement im Jahr 2020 zu Gunsten 
des STV Dietikon und für die wichtige Ver-
einsarbeit, die trotz den widrigen Umstän-
den geleistet wurde.

Ich wünsche allen eine schöne besinnliche 
und stressfreie Weihnachtszeit und viele 
schöne Stunden. Einen guten Start ins hof-
fentlich normalisierte 2021 und viel Motiva-
tion für euer Engagement zugunsten des 
STVD.                  

Euer Präsident Patrick 
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Corona Informationen

Liebe STVlerInnen, liebe Sponsoren, 
liebe Inserenten
2020 wird wohl oder übel zu den Jahren 
gehören, die man lieber vergessen möchte. 
Ein Virus hat praktisch die ganze Welt lahm-
gelegt, Politiker weltweit übertreffen sich 
mit zum Teil fragwürdigen Regeln und Ex-
pertenmeinungen spriessen exponentiell 
aus dem Boden. 
Covid 19 ist eine ernst zu nehmende Erkran-
kung, wie viele andere auch. Hygiene-
massnahmen und ein gewisser «Anstands-
abstand» gehören eigentlich zur 
Selbstverständlichkeit, nicht nur in Corona 
Zeiten. Auch das Fernbleiben vom Arbeits-
platz, vom Sport und anderen Veranstaltun-
gen sollte selbstverständlich sein, wenn man 
sich krank fühlt.
Diese Krise zeigt aber auch sehr gut, wie 
wichtig Familie, ehrenamtliche Tätigkeit und 
Zusammenhalt sind.  Sie sind Grundpfeiler 
für das Zusammenleben und Funktionieren 
unseres Landes.
Den zahlreichen Spendern und Inserenten 
für unser STV Heft möchten wir ganz herz-
lich danken. Es ist nicht selbstverständlich in 
der jetzigen Zeit, wo es auch für den einen 
oder anderen privat oder geschäftlich an die 
Substanz geht,  für unseren Verein zu spen-
den. Ohne diese Spenden wäre aber ein 
Vereinsleben nicht mehr möglich. Deshalb 
möchten wir an dieser Stelle wieder einmal 
alle Mitglieder auffordern,  auch unsere In-
serenten wenn immer möglich zu berück-
sichtigen. An diesen Firmen hängen auch 
Arbeitsplätze, auch von Mitgliedern!
Ein ganz grosser Dank geht aber auch an 
unsere zahlreichen LeiterInnen, die trotz 
Einschränkungen/Verboten/Auflagen ver-
sucht haben,  den Turnbetrieb weiterhin 
aufrecht zu halten. Es wurden in diversen 
Formen selbst während des «Lockdowns» 
Turnstunden durchgeführt. Die einen haben 
dies virtuell einmal die Woche gemacht, 

andere wiederum haben den Turnbetrieb 
kurzerhand ins Freie verlegt, natürlich strikte 
den BAG Vorgaben angepasst.
Ein starkes Immunsystem erlangt man mit 
Bewegung und Sport am besten, und ohne 
ein gutes Immunsystem ist man logischer-
weise auch anfälliger für Krankheiten. Des-
halb ist es unverständlich, dass man in den 
Schulen den Sportunterricht als erstes ge-
strichen und alle über 65-Jährigen «einge-
sperrt» hat. Umso erfreulicher durften nach 
den Sommerferien alle Jugendriegen wieder 
ohne grosse Einschränkungen mit dem Trai-
ning beginnen. Auch sämtliche Riegen der 
Erwachsenen haben den Betrieb ebenfalls 
wieder aufgenommen und es wird fleissig 
geturnt, natürlich gemäss unserem Schutz-
konzept. 
Das Erfreulichste sind die 47 Neueintritte in 
den Jugendriegen sowie die Wiederaufer-
stehung der Mädchenriege!
Stand heute hat sich niemand in einer Turn-
stunde angesteckt oder mussten Mitglieder 
in Quarantäne wegen des Besuchs von Turn-
stunden. Die wenigen Mitglieder, die ander-
weitig positiv getestet wurden, haben sich 
alle vorbildlich an die Weisungen der Behör-
den gehalten und sind dem Turnbetrieb 
ferngeblieben. Auch werden die Präsenzlis-
ten in den Turnstunden vorbildlich geführt 
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und wären falls nötig griffbereit.
Ziel des STV Dietikon ist und war es immer, 
den Turnbetrieb solange wie möglich auf-
recht zu erhalten. Wir waren einer der ersten 
Vereine, der ein Schutzkonzept zur Bewilli-
gung eingereicht hat. Dieses wird auch fort-
laufend den Gegebenheiten angepasst und 
den Leitern zur Umsetzung kommuniziert. 
Oberstes Ziel neben der physischen Gesund-
heit muss auch die psychische Gesundheit 
sein. In der kommenden kalten und dunklen 
Zeit ist es umso wichtiger, regelmässig seine 
4 Wände für ein paar Stunden zu verlassen 
und andere Gesichter zu sehen.  
Allen Mitgliedern, Sponsoren und Inseren-
ten wünschen wir eine besinnliche Weih-
nachtszeit sowie einen guten Start und Ge-
sundheit für das kommende Jahr. 

Reto Bachmann

Filiale Dietikon
V-Sport AG
Badenerstrasse 62
8953 Dietikon
dietikon@v-sport.ch
Tel. 044 740 19 19

Filiale Regensdorf
V-Sport AG
Althardstrasse 220
8105 Regensdorf
regensdorf@v-sport.ch
Tel. 044 840 07 00

Öffnungszeiten
Di-Fr: 9.00 - 18.30 Uhr
Sa: 9.00 - 16.00 Uhr
So + Mo: Geschlossen

www.v-sport.ch

Onlineshop

24/7 Online einkaufen!
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Aktivriege

Balk Simon Eintritt September

Bühler Stephanie Eintritt September

Ozimek Albert Eintritt September

 
Baumann Lucas

 
Austritt August

Frauen

Frei Augusta Verstorben November

Männerriege

von Rotz Hermann Verstorben Oktober

Leichtathletik Jugend

Heuberger Laurin Eintritt Oktober

Reci Dorian Eintritt Oktober

Viero Serena Eintritt Oktober

Binder Yaro Eintritt September

Geiger Yuri Eintritt August

Ibisi Selin Eintritt August

Jaggi Charline Eintritt August

Klopfenstein Lucie Eintritt August

Porcile Leandra Eintritt August

 
Bienz Ana-Luiza

 
Austritt Juli

Nwachukwu Alina Austritt Juli

Triaca Sanna Austritt Juli

MUKI

Lenzinger Jesaja Eintritt Oktober

Akin Zelal Eintritt September

Gmür Mara Eintritt September

Hüsser Eline Eintritt August

Neuenschwander Annika Eintritt August

Rebmann Mara Eintritt August

Rebmann Mischa Eintritt August

Tschannen Soraya Eintritt August

Unterholzner Lea Eintritt August

 
Brülhart Noel

 
Austritt September

Kinderturnen

Abbani Karim Eintritt Oktober

Ibisi Rayan Eintritt Oktober

Kramer-Bader Anic Eintritt Oktober

Petryshyn Timofey Eintritt Oktober

Alan Deniz Eintritt September

Mutationen
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Begi Malik Eintritt September

Degirmenci Melih Eintritt September

Kocic Kerim Eintritt September

Pilicic Marina Eintritt September

Gökgöz Omar Eintritt August

Kaufmann Elisa Eintritt August

Rebmann Joschua Eintritt August

Unterholzer Sophie Eintritt August

 
Iseni Lorena

 
Austritt Juli

Plangger Ennio Austritt August

Rope Skipping Kids

Demi Alena Eintritt August

Dörig Luana Eintritt August

Kühnis Elin Eintritt August

Rhönrad Kids

Arijona Korqa Eintritt Oktober

Krieg Sophia Eintritt September

Latifi Sara Eintritt September

 
Hilbtand Antonia

 
Austritt September

Perrot Annika Austritt September

Mädchenriege

Meier Alena Eintritt August

Bartucca Milena Eintritt September

Bonetti Alina Eintritt September

Kerschbaumer Anika Eintritt September

Hagos Lulia Eintritt September

Alpine Méija Eintritt September

Almonte Jaylah Eintritt Oktober

Inutile Melissa Eintritt Oktober

Inutile Valentina Eintritt Oktober

Minich Melina Eintritt Oktober

Redzepi Fjolla Eintritt Oktober

Schneider Antonia Frieda Eintritt Oktober

Schneider Henriette Marie Eintritt Oktober

Mädchenrriege Leiterin

Spielmann Sybille Eintritt August

Total Eintritt August - Oktober 2020 54

Total Austritte August - Oktober 2020 9

Verstorbene Mitglieder - bis Oktober 2020 2

‚ ^



Schuhhaus Tiefenbacher AG
Zürcherstrasse 33 . 8953 Dietikon
www.tiefenbacher.ch

GEHT GUT, PASST GUT!

SCHUHE FÜR JEDEN ANLASS.
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Gratulationen/Ehrungen 

Herzlichen Glückwunsch unseren Ehrenmitgliedern zum Geburtstag

25.12.1960 Peter Ritz turnendes Ehrenmitglied AR
29.12.1939 Alfred Bachmann turnendes Ehrenmitglied MR
12.01.1934 Bruno Staub nichtturnendes Ehrenmitglied MR
04.02.1949 Marta Giacomini turnendes Ehrenmitglied FR
09.02.1935 Erhard Mühle nichtturnendes Ehrenmitglied MR
13.02.1968 Gaby Baumberger turnendes Ehrenmitglied FR

Wir wünschen unseren Jubilaren und älteren Mitgliedern zum  
Geburtstag alles Gute und noch viele glückliche, gesunde Jahre!

75-jährig

28.12.1945 Erwin Zysset turnendes Mitglied der Männerriege 
29.12.1945 Richard Meier turnendes Mitglied der Männerriege

ab 80-jährig

20.01.1932 Jakob Kleiner nichtturnendes Mitglied der Männerriege
21.01.1934 Josef Majer nichtturnendes Mitglied der Männerriege
25.01.1938 Werner Locher nichtturnendes Mitglied der Aktivriege
28.01.1930 Werner Wälchli nichtturnendes Mitglied der Männerriege
10.02.1938 Erica Bangerter nichtturnendes Mitglied der Frauen
26.02.1930 Rolf Stapfer nichtturnendes Mitglied der Aktivriege

90-jährig

28.01.1931 Ruth Weber nichtturnendes Mitglied der Frauenn

Sollte jemand nicht aufgeführt sein:
Bitte melden an Gino Giacomini zur Ergänzung der Unterlagen

Ehren- mitglieder

Die Turnerfamilie gratuliert Ruth 
Weber herzlich zum 90-igsten 
Geburtstag.



MATHIAS GÖRGIN
RESTAURANT SCHMIEDSTUBE

OBERDORFSTRASSE 1  8953 DIETIKON
TEL. 044 741 74 10  FAX 044 741 74 11

MO–FR 08.30–24.00 h • SA 10.00–22.00 h
SONNTAG GESCHLOSSEN

www.schmiedstube-dietikon.ch
info@schmiedstube-dietikon.ch

Zum Gedenken
Leider müssen wir von unserem Ehrenmitglied  

 Hermi Von Rotz
Abschied nehmen.

Im Alter von 88 Jahren ist Hermi am 4. Oktober 2020 verstorben.  

Den Angehörigen spricht die Turnerfamilie  
ihr herzliches Beileid aus.

Zum Gedenken
Leider müssen wir von unserem Mitglied  

 Augusta Frei
Abschied nehmen.

Im Alter von 90 Jahren ist Augusta am 3. November 2020 verstorben.  

Den Angehörigen spricht die Turnerfamilie  
ihr herzliches Beileid aus.

10 Zu Gedenken
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Adressen und Sportangebote

Präsident STVD Patrick Bader 

079 787 21 41 

pa.bader@hispeed.ch

Aktivriege Stefan Weingart 

079 843 48 22 

st.weingart@bluewin.ch

Frauen Marlène Durrer

Gesamtleitung 044 740 07 62 

078 825 89 78 

marlene.durrer@gmail.com

Männerriege Hansi Ungricht 

044 741 49 40 

079 287 03 63 

hansi.ungricht@hispeed.ch

Jugendverantwortliche Melanie Ackermann 

043 399 95 01 

079 308 20 62 

merne@gmx.net

Rhönrad Tanja Hadorn

inkl. Jugend 079 767 58 76 

tuefeli83@gmx.ch

Rope Skipping Rahel Weilenmann

inkl. Jugend 056 496 00 96 

rahel.bellikon@bluewin.ch

Leichtathletik Angela Rothbrust

Jugend 078 860 07 28 

rothbrust@hispeed.ch

Mädchenriege Melanie Ackermann 

079 308 20 62 

merne@gmx.net

Kitu Andrina Federer 

076 503 94 45 

federerandrina@gmail.com

Muki Daniela Federer 

044 741 27 90 

mfederer@bluewin.ch

Veteranen Werner Müller 

044 741 36 08 

wmuel76@bluewin.ch

Liegenschaften- Ruedi Fornaro

Verwaltung 044 744 37 06

Hätschen rudolf.fornaro@dietikon.ch

Sportplatz haetschen@dietikon.ch

Turnbetrieb Erwachsene
Aktive Riege Winter Dienstag 20.00 – 21.45 Turnhalle Berufsbildungzentrum BZD

  Sommer Dienstag 20.00 – 21.45 Sportplatz Hätschen

 Volleyball Montag 20.00 – 21.45 Oberstufenschulhaus Weinigen

Frauen Riege  Montag 18.45 – 20.00 Zentralschulhaus angebaute Turnhalle

 Zumba  Montag 20.15 – 21.15 Zentralschulhausa angebaute Turnhalle

 Rhönrad Mittwoch 18.00 – 20.00 Kantonsschule Urdorf

 Rope Skipping Mittwoch 20.00 – 22.00 Zentralschulhaus freistehende Turnhalle

Männer Riege  Donnerstag 19:30 – 21.15 Zentralschulhaus angebaute Turnhalle

 Faustball Donnerstag 18.30 – 21.30 Sportplatz Hätschen

Turnbetrieb Jugendriegen
Leichtathletik

 Unterstufe Donnerstag 17.15 – 18.30 Winter Turnhalle BZD, Sommer Hätschen

 Mittelstufe Donnerstag  18.30 – 20.00 Winter Turnhalle BZD, Sommer Hätschen

 Oberstufe Mittwoch 18.30 – 20.00 Winter Turnhalle BZD, Sommer Hätschen

   Dienstag 18.00 – 19.00 Sommerhalbjahr: freiwilliges

     Zusatztraining Lauftraining Hätschen

Mädchenriege   Donnerstag 18.00 – 19.30 Zentralschulhaus angebaute Turnhalle

Kids Rope Skipping  Mittwoch 18.15 – 19.45 Zentralschulhaus freistehende Turnhalle



12 Übersicht Leitung und Trainingszeiten

Übersicht Leitung und Trainingszeiten

Gültig ab 1. September 2020

STVD -Vorstand

Präsident STVD Bader Patrick 079 787 21 41 pa.bader@swissonline.ch

Juko Kassierin Baumberger Gaby 043 455 51 65 gaby.baumberger@gmail.com

Beisitzerin  Brunner Corinne 076 400 65 17 coco.brunner@hispeed.ch

Beiträge Etatführer Bachmann Reto 044 740 74 18 reto@bachmann-faes.ch

Materialverwalterin Grünenfelder Fränzi 044 740 04 88 gruenenfelder.behrendt@bluewin.ch

Aktuar STVD Ritz Peter 079 151 67 48 peter.ritz@ubs.com

Riegenkoordinator  vakant

Kommunikation
Betreuung Ehrenmitglied. Giacomini Marta 044 740 01 51 ms.giacomini@bluewin.ch

STVD-Nachrichten Mock Rolf 079 796 06 67 rolf.mock@sunrise.ch

Versand  Giacomini Gino 044 740 01 51 g.giacomini@bluewin.ch

Inserate STVD Ritz Peter 079 151 67 48 peter.ritz@ubs.com

Homepage  Vogel Willi 079 232 65 00 willi.vogel@bluewin.ch

Schaukasten Freundorfer Denise 044 741 46 82 denisefreundorfer@gmx.net

STVD -Allgemein

Finanzen STVD Brunner Doris 044 741 29 87 lokibrunner@hispeed.ch

Fähnrich Maag Patrick 044 741 53 65 patrick.maag@bluewin.ch

Geschäftsprüfungskommision
Vertreter Aktive Federer Markus 044 741 27 90 mfederer@bluewin.ch

Vertreterin Frauen Rupp Jeannine 079 567 93 37 jeannine.rupp@bluewin.ch

Vertreter Männer Vaselai Heinz 056 633 36 75 h.vaselai@bluewin.ch

Jugend (Juko)
Jugend-Verantwortliche Ackermann Melanie 079 308 20 62 merne@gmx.net 

Juko Kassierin Baumberger Gaby 043 455 51 65 gaby.baumberger@gmail.com

J&S Coach Brunner Jasmin 076 501 69 36 jasmin.brunner@hispeed.ch

Veteranen
Ehrenobmann Baumgartner Hans 044 740 06 59 baumgartner.hans@bluewin.ch

Obmann  Müller Werner 044 741 36 08 wmuel76@bluewin.ch

Aktuar Spiess Robert  044 740 69 79 robert.spiess@bluemail.ch

Kassier Disler Walter 044 481 97 41 w-disler@bluewin.ch

Aktivriege
Riegenleiter  Weingart Stefan 079 843 48 22 st.weingart@bluewin.ch

Trainingsleitung van der Plas Hein 044 742 24 17 heinvanderplas@hispeed.ch

Kasse Weingart Stefan 043 322 84 08 s.weingart@schneebeli.ch

Adm.Leiter Volleyball  Ritz Peter 079 151 67 48 peter.ritz@ubs.com
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TRAININGSZEITEN Riege Dienstag  20.00 - 21.45 Turnhalle Berufsbildungzentrum BZD

  Sommer:  Bei gutem Wetter  Sportplatz Hätschen

 Volleyball Montag  20.00 – 21.45 Oberstufenschulhaus Weiningen

Frauen 

Riegenleiterin Durrer Marlène 044 740 07 62 marlene.durrer@gmail.com

Kassierin Brunner Doris 044 741 29 87 lokibrunner@hispeed.ch

Protokoll Mätzler Marlise 044 730 45 41 passimal@bluewin.ch

Gratulationen Wiederkehr Heidi 044 740 29 90 heidi.wiederkehr@swissonline.ch

Beisitzer Frauen Tobler Ariane 076 337 65 30 ariane.tobler@citytrans.ch

Beisitzer Frauen Bucher Tina 076 347 65 57 tina.bucher@gmx.ch

Beisitzer Frauen Hadorn Tanja 079 767 58 76 tuefeli83@gmx.ch

Hauptleiterin Rhönrad Hadorn Tanja 079 767 58 76 tuefeli83@gmx.ch

Leiterin Rhönrad Durrer Marlène 078 825 89 78 marlene.durrer@gmail.com

Leiterin Rhönrad Durrer Stephanie 052 534 64 71 stephanie_durrer@hotmail.com

Leiterin Rhönrad Dal Canton Ottilie 044 740 67 92 ottilie.dalcanton@bluewin.ch

Hauptleiterin Rope Ski. Weilenmann Rahel 056 496 00 96 rahel.bellikon@bluewin.ch

Leiterin Rope Skipping Baumberger Gaby 043 455 51 65 gaby.baumberger@gmail.com

Leiterin Rope Skipping Fränzl Desirée 079 625 93 03 desi.fraenzl@hotmail.com

Leiterin Rope Skipping Weilenmann Rahel 076 222 18 09 rahel.bellikon@bluewin.ch

TRAININGSZEITEN Riege Montag 18.45 – 20.00 Zentralschulhaus angeb. Turnhalle

 Zumba Montag 20.15 – 21.15 Zentralschulhaus angeb. Turnhalle

 Rhönrad Mittwoch 18.00 – 20.00 Kantonsschule Urdorf

 Rope Skipping Mittwoch 20.00 – 21.45 Zentralschulhaus freist. Turnhalle

Männerriege

Riegenleiter + Kassier Ungricht Hansi 044 741 49 40 hansi.ungricht@hispeed.ch

Riegenleiter - Stv. Looser Hansruedi 044 740 96 94 hr.looser@bluewin.ch

Trainingsleiter Koch Gustav 044 748 40 71 gustav.koch@bluewin.ch

Trainingsleiterin Leuzinger Ursula 044 750 59 00 uleu@gmx.ch

Trainingsleiterin Ender Sabine 079 174 41 51 sabine.ender@bluewin.ch

TRAININGSZEITEN Riege  Donnerstag 19.30 - 21.00 Zentralschulhaus angeb. Turnhalle

 Faustball Donnerstag 18.30 - 21.30 Hätschen



14 Übersicht Leitung und Trainingszeiten

Jugendriegen

Leichtathletik
Riegenleiter Bader Patrick 079 787 21 41 pa.bader@swissonline.ch

Leiter Rothbrust Matthias 044 741 45 35 rothbrust@hispeed.ch

Leiterin Rothbrust Angela  044 741 45 35 rothbrust@hispeed.ch

Hilfsleiterin LA Abbani Jasmin LA 043 322 53 19 hala.abbani@gmail.com

Hilfsleiter LA Gätzi Pascal LA 044 740 09 30 pascalgaetzi18@gmail.com

Hilfsleiter LA Hess Andrin 044 740 54 32 portmannhess@bluewin.ch

Trainingsleiter Läufer Brandenberger Fabian  faber1@gmx.ch

   
TRAININGSZEITEN Unterstufe Donnerstag  17.15 – 18.30 Sommer:  Hätschen

    Winter:  Turnhalle BZD

 Mittelstufe Donnerstag  18.30 – 20.00 Sommer:  Hätschen

    Winter:  Turnhalle BZD

 Oberstufe Mittwoch 18.30 – 20.00 Sommer:  Hätschen

    Winter:  Turnhalle BZD

Sommerhalbjahr Lauftraining Dienstag 19.00 - 20.00 Sommer:  Hätschen

Mädchenriege 
Hauptleiterin Ackermann Melanie 079 308 20 62 merne@gmx.net 

Leiterin Spielmann Sybille 079 624 63 59 sybille.spielmann@gmx.ch

TRAININGSZEITEN  Donnerstag 18.00 - 19.30  Zentralschulhaus angeb. Turnhalle

Kids Rope Skipping 
Hauptleiterin Rope Ski. Weilenmann Rahel 056 496 00 9 rahel.bellikon@bluewin.ch

Leiterin Burkard Xenia 044 742 25 17 evam.burkard@sunrise.ch

Leiterin  Grünenfelder Pascale 079 742 04 89 pascalegruenenfelder@gmail.com

TRAININGSZEITEN  Mittwoch 18.15 – 19.45 Zentralschulhaus freist. Turnhalle

Rhönrad 
Hauptleiterin Hadorn Tanja 079 767 58 76 tuefeli83@gmx.ch

Leiterin Rhönrad Durrer Marlène 078 825 89 78 marlene.durrer@gmail.com

Leiterin Rhönrad Durrer Stephanie 052 534 64 71 stephanie_durrer@hotmail.com

Leiterin Rhönrad Dal Canton Ottilie 044 740 67 92 ottilie.dalcanton@bluewin.ch

TRAININGSZEITEN  Mittwoch 18.00 – 20.00 Kantonsschule Urdorf

Kinderturnen
Leiterin (Hilfsleiter) Federer Andrina 076 503 94 45 federerandrina@gmail.com  

 Federer Jonas 044 741 27 90 mfederer@bluewin.ch 

TRAININGSZEITEN Montag 17.00 - 18.00 Fondli Turnhalle oben

Mukiturnen
Leiterin Federer Daniela 044 741 27 90 mfederer@bluewin.ch

TRAININGSZEITEN Montag 17.00 - 18.00 Fondli Turnhalle unten

Liegenschaftenverwaltung Sportplatz und Turnerhaus Hätschen 
Ruedi Fornaro   044 744 37 06 rudolf.fornaro@dietikon.ch
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e-Bikes kauft man bei e-motion!
e-Bike Shop & Werkstatt beim Stadthaus Dietikon - www.emotion-dietikon.ch

Party-Vogel
Urs Stutz 
Huebwiesenstrasse 33 
8954 Geroldswil 
u-stutz@bluewin.ch 
Tel. 044 748 11 89 oder 079 678 59 36

DANKE – DANKE – DANKE – DANKE

Juhui Ferien ! ! !
Ferien im Bergell sind für uns ganz beson-
ders im Oktober auch mit Arbeit verbunden.
Nach Quitten Pflücken und verarbeiten, Gar-
ten  wintertauglich machen und anderen 
Kleinigkeiten haben wir ein feines Nachtes-
sen im Hotel Corona in Vicosoprano sehr 
verdient.
Dazu haben wir ganz besonders den feinen 
Veltliner genossen und auf das Wohl des 
STVD angestossen.
Vielen Dank für die Überraschung (Gut-
schein für einen Drink im Hotel Corona), die 
uns an der letzten GV zuteil wurde.

Vielen herzlichen Dank

Marta und Gino



16 Bericht Gino

WAS LANGE WÄHRT WIRD ENDLICH GUT

Corona hat auch seine guten Seiten.
Endlich wage ich mich an die riesengrosse 
Legoschachtel.
Vorsichtig wird alles ausgepackt, sortiert 
und die Anleitung studiert.
Ob meine zitternden Finger das schaffen?
Anfänglich geht es ganz gut, doch mit jedem 
Schritt wird es etwas schwieriger und so 
kommt es vor, dass auch einmal ein Teil 
falsch eingesetzt wird. Je nachdem wird es 
etwas schwierig
den Fehler zu beheben.
Wozu gibt es denn Werkzeuge? Sackmesser, 
Hammer, Feile, Zange und sogar Stricknadel 
werden eingesetzt.

Was aber, wenn ein Stäbchen fehlt? Zum 
Glück hat es von den grossen dieser Sorte zu 
viel.
Also kommt auch noch die Säge zum Ein-
satz. Siehe da: „Es passt!“

Inzwischen hat das Legofieber auch andere 
gepackt.
Sich neben Home Office, zu Corona Zeiten 
mit einem Legobaukasten zu beschäftigen 
ist doch ein guter Ausgleich. Ein Austausch 
der Modelle ist vorgesehen.
Obwohl meine zitternden Hände etwas ruhi-
ger geworden sind, darf ich mich aber nicht 
drängen lassen. Die jüngere Generation ist 
eben schon etwas schneller als ich.
Schlussendlich kann auch ich das letzte Teil 

montieren und die Funktion des Autokrans 
testen.

Die technische Herausforderung hat mir gut 
getan und war eine willkommene Abwechs-
lung.
Vielen Dank für dieses tolle Geschenk!

Inzwischen wartet ein weiterer Legobausatz 
darauf zusammengebaut zu werden. 
Da Corona wohl noch eine Zeit lang unter 
uns weilt, werde ich mich nun dem neuen 
Modell zuwenden.

Gino
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18 Aktive

Turnverein STV Dietikon 
  
  Stefan Weingart
  Bodenfeldstra

  8965  Berikon
  Tel. N. 079 /843 48 22
  Tel. G. 043
    
  E-mail: st.weingart@bluewin.ch
 
 

E I N L 
 
Freitag 
Beginn: 19.30 Uhr
Ort:
 
 
Traktandenliste:

 
Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 
schriftlich dem Riegenleiter einzureichen. 
 
Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch
Zwingen


 
Covid
Änderung ode
 
 

  

  

Turnverein STV Dietikon 
 Aktivriege 

Stefan Weingart 
Bodenfeldstrasse 6 

Berikon   
079 /843 48 22
043 /322 77 83 
  

mail: st.weingart@bluewin.ch

E I N L A D U N G
 
Freitag 15. Januar 202
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Schreinerei Schneebeli AG, Ottenbach (Platzangebot
 
 
Traktandenliste:

1. Begrüssung
2. Appell / Wahl der Stimmenzähler
3. Akte
4. Rückblick 20
5. Mutationen
6. Jahresprogramm 202

-
-

7. Finanzen
-
-
-

8. Wahlen
-
-
-

9. Anträge
10. Verschiedenes

 
Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 
schriftlich dem Riegenleiter einzureichen. 
 
Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch
Zwingende Abmeldungen 
 Vertreter der anderen Riegen sind herzlich willkommen

Covid-19 Vorga
Änderung ode
 
 

  

  

Turnverein STV Dietikon 

 

   
079 /843 48 22   

322 77 83    
   

mail: st.weingart@bluewin.ch 

A D U N G
. Januar 2021 

Beginn: 19.30 Uhr 
Schreinerei Schneebeli AG, Ottenbach (Platzangebot

Traktandenliste: 
Begrüssung 
Appell / Wahl der Stimmenzähler
Aktennotiz der 17. 
Rückblick 2020 T
Mutationen 
Jahresprogramm 202

- STV Programm
- Turnfest 202

Finanzen 
- Jahresrechnung 20
- Mitgliederbeiträge  202
- Budget 202

Wahlen 
- Riegenleiter 
- Riegenkassier
- Trainingsleiter

Anträge 
Verschiedenes 

Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 
schriftlich dem Riegenleiter einzureichen. 

Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch
de Abmeldungen 

Vertreter der anderen Riegen sind herzlich willkommen

19 Vorgaben oder Massnahmen 
Änderung oder Anpassungen der 

   

                                                                 
   

Turnverein STV Dietikon 

  
  
  
  
 

A D U N G  
 

Schreinerei Schneebeli AG, Ottenbach (Platzangebot

Appell / Wahl der Stimmenzähler
17. Riegenversammlung 2020

20 Turnbetrieb

Jahresprogramm 2021 
STV Programm 2021 
Turnfest 2021   

Jahresrechnung 2020
Mitgliederbeiträge  202
Budget 2021 

Riegenleiter  
Riegenkassier 
Trainingsleiter 

 

Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 
schriftlich dem Riegenleiter einzureichen. 

Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch
de Abmeldungen müssen schriftlich an den Riegenleiter

Vertreter der anderen Riegen sind herzlich willkommen

ben oder Massnahmen 
r Anpassungen der Örtlichkeiten 

  

                                                                 
  

 

Turnverein STV Dietikon   

   
   
   
   

 18. Riegenversammlung der Aktivriege

Schreinerei Schneebeli AG, Ottenbach (Platzangebot

Appell / Wahl der Stimmenzähler 
Riegenversammlung 2020

urnbetrieb 

  
 Info Patrick Bader

20 
Mitgliederbeiträge  2021 

Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 
schriftlich dem Riegenleiter einzureichen.  

Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch
schriftlich an den Riegenleiter

Vertreter der anderen Riegen sind herzlich willkommen

ben oder Massnahmen des BAG werden eingehalten
rtlichkeiten oder 

   

                                                                 
   

 Ottenbach, 

 Für Alle 
 des STV Dietikon
  
 Gäste herzlich willkommen

Riegenversammlung der Aktivriege

Schreinerei Schneebeli AG, Ottenbach (Platzangebot ist da für de

Riegenversammlung 2020 

Info Patrick Bader 

Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 

Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch
schriftlich an den Riegenleiter

Vertreter der anderen Riegen sind herzlich willkommen soweit es die Massnahmen zulassen.

werden eingehalten
oder zum Ablauf

Mit sportlichen Grüssen
 Riegenleiter

                                                                 
 Stefan Weingart

Ottenbach, 22. November 2020

Alle Aktiven
es STV Dietikon 

Gäste herzlich willkommen

Riegenversammlung der Aktivriege

ist da für den Moment 

Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 

Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch . 
schriftlich an den Riegenleiter 

soweit es die Massnahmen zulassen.

werden eingehalten. Das bedeutet
Ablauf geben kann.

Mit sportlichen Grüssen
Riegenleiter  /  Aktivriege

Stefan Weingart 

22. November 2020

Aktiven 
 obligatorisch

Gäste herzlich willkommen 

Riegenversammlung der Aktivriege

n Moment am grössten)

Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung  

soweit es die Massnahmen zulassen.

as bedeutet, dass es evtl. noch 
geben kann. Bitte flexibel bleiben

Mit sportlichen Grüssen 
/  Aktivriege 

 

22. November 2020 

bligatorisch 

Riegenversammlung der Aktivriege

am grössten) 

soweit es die Massnahmen zulassen. 

dass es evtl. noch 
itte flexibel bleiben. 

Riegenversammlung der Aktivriege 

dass es evtl. noch 

Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 
schriftlich dem Riegenleiter einzureichen. 

Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch ☺.
Zwingende Abmeldungen müssen schriftlich an den Riegenleiter gesendet werden.

Vertreter der anderen Riegen sind herzlich willkommen soweit es die Massnahmen 
zulassen.

Covid-19 Vorgaben oder Massnahmen des BAG werden eingehalten. Das bedeutet, dass es 
evtl. noch Änderung oder Anpassungen der Örtlichkeiten oder zum Ablauf geben kann. 
Bitte flexibel bleiben.

Mit sportlichen Grüssen
Riegenleiter / Aktivriege

Stefan Weingart

Turnverein STV Dietikon 
  
  Stefan Weingart
  Bodenfeldstra

  8965  Berikon
  Tel. N. 079 /843 48 22
  Tel. G. 043
    
  E-mail: st.weingart@bluewin.ch
 
 

E I N L 
 
Freitag 
Beginn: 19.30 Uhr
Ort:
 
 
Traktandenliste:

 
Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 
schriftlich dem Riegenleiter einzureichen. 
 
Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch
Zwingen


 
Covid
Änderung ode
 
 

  

  

Turnverein STV Dietikon 
 Aktivriege 

Stefan Weingart 
Bodenfeldstrasse 6 

Berikon   
079 /843 48 22
043 /322 77 83 
  

mail: st.weingart@bluewin.ch

E I N L A D U N G
 
Freitag 15. Januar 202
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Schreinerei Schneebeli AG, Ottenbach (Platzangebot
 
 
Traktandenliste:

1. Begrüssung
2. Appell / Wahl der Stimmenzähler
3. Akte
4. Rückblick 20
5. Mutationen
6. Jahresprogramm 202

-
-

7. Finanzen
-
-
-

8. Wahlen
-
-
-

9. Anträge
10. Verschiedenes

 
Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 
schriftlich dem Riegenleiter einzureichen. 
 
Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch
Zwingende Abmeldungen 
 Vertreter der anderen Riegen sind herzlich willkommen

Covid-19 Vorga
Änderung ode
 
 

  

  

Turnverein STV Dietikon 

 

   
079 /843 48 22   

322 77 83    
   

mail: st.weingart@bluewin.ch 

A D U N G
. Januar 2021 

Beginn: 19.30 Uhr 
Schreinerei Schneebeli AG, Ottenbach (Platzangebot

Traktandenliste: 
Begrüssung 
Appell / Wahl der Stimmenzähler
Aktennotiz der 17. 
Rückblick 2020 T
Mutationen 
Jahresprogramm 202

- STV Programm
- Turnfest 202

Finanzen 
- Jahresrechnung 20
- Mitgliederbeiträge  202
- Budget 202

Wahlen 
- Riegenleiter 
- Riegenkassier
- Trainingsleiter

Anträge 
Verschiedenes 

Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 
schriftlich dem Riegenleiter einzureichen. 

Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch
de Abmeldungen 

Vertreter der anderen Riegen sind herzlich willkommen

19 Vorgaben oder Massnahmen 
Änderung oder Anpassungen der 

   

                                                                 
   

Turnverein STV Dietikon 

  
  
  
  
 

A D U N G  
 

Schreinerei Schneebeli AG, Ottenbach (Platzangebot

Appell / Wahl der Stimmenzähler
17. Riegenversammlung 2020

20 Turnbetrieb

Jahresprogramm 2021 
STV Programm 2021 
Turnfest 2021   

Jahresrechnung 2020
Mitgliederbeiträge  202
Budget 2021 

Riegenleiter  
Riegenkassier 
Trainingsleiter 

 

Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 
schriftlich dem Riegenleiter einzureichen. 

Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch
de Abmeldungen müssen schriftlich an den Riegenleiter

Vertreter der anderen Riegen sind herzlich willkommen

ben oder Massnahmen 
r Anpassungen der Örtlichkeiten 

  

                                                                 
  

 

Turnverein STV Dietikon   

   
   
   
   

 18. Riegenversammlung der Aktivriege

Schreinerei Schneebeli AG, Ottenbach (Platzangebot

Appell / Wahl der Stimmenzähler 
Riegenversammlung 2020

urnbetrieb 

  
 Info Patrick Bader

20 
Mitgliederbeiträge  2021 

Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 
schriftlich dem Riegenleiter einzureichen.  

Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch
schriftlich an den Riegenleiter

Vertreter der anderen Riegen sind herzlich willkommen

ben oder Massnahmen des BAG werden eingehalten
rtlichkeiten oder 

   

                                                                 
   

 Ottenbach, 

 Für Alle 
 des STV Dietikon
  
 Gäste herzlich willkommen

Riegenversammlung der Aktivriege

Schreinerei Schneebeli AG, Ottenbach (Platzangebot ist da für de

Riegenversammlung 2020 

Info Patrick Bader 

Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 

Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch
schriftlich an den Riegenleiter

Vertreter der anderen Riegen sind herzlich willkommen soweit es die Massnahmen zulassen.

werden eingehalten
oder zum Ablauf

Mit sportlichen Grüssen
 Riegenleiter

                                                                 
 Stefan Weingart

Ottenbach, 22. November 2020

Alle Aktiven
es STV Dietikon 

Gäste herzlich willkommen

Riegenversammlung der Aktivriege

ist da für den Moment 

Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung 

Die Teilnahme an der Riegenversammlung ist obligatorisch . 
schriftlich an den Riegenleiter 

soweit es die Massnahmen zulassen.

werden eingehalten. Das bedeutet
Ablauf geben kann.

Mit sportlichen Grüssen
Riegenleiter  /  Aktivriege

Stefan Weingart 

22. November 2020

Aktiven 
 obligatorisch

Gäste herzlich willkommen 

Riegenversammlung der Aktivriege

n Moment am grössten)

Anträge sind gemäss Statuten bis spätestens 30 Tage vor der Riegenversammlung  

soweit es die Massnahmen zulassen.

as bedeutet, dass es evtl. noch 
geben kann. Bitte flexibel bleiben

Mit sportlichen Grüssen 
/  Aktivriege 

 

22. November 2020 

bligatorisch 

Riegenversammlung der Aktivriege

am grössten) 

soweit es die Massnahmen zulassen. 

dass es evtl. noch 
itte flexibel bleiben. 

Riegenversammlung der Aktivriege 

dass es evtl. noch 

Aktive

Einladung 18. Riegenversammlung der Aktivriege 

Freitag 15. Januar 2021
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Schreinerei Schneebeli AG, Ottenbach (Platzangebot ist da für 
den Moment am grössten)

Traktandenliste:
1. Begrüssung
2. Appell / Wahl der Stimmenzähler
3. Aktennotiz der  
 17. Riegenversammlung 2020
4. Rückblick 2020 Turnbetrieb
5. Mutationen
6. Jahresprogramm 2021
  - STV Programm 2021
  - Turnfest 2021 Info Patrick Bader
7. Finanzen
  - Jahresrechnung 2020
  - Mitgliederbeiträge  2021
  - Budget 2021
8. Wahlen
  - Riegenleiter 
  - Riegenkassier
  - Trainingsleiter
9. Anträge
10. Verschiedenes
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Aktive

Bergturnfahrt der Aktivriege vom 29/30.08.2020
Dank eines Schlechtwetterprogrammes für 
den Samstag konnten wir ausschlafen und 
starteten um 08.30 Uhr in Dietikon. Etwas 
später stiess unser Bündner Turnkamerad zu 
uns und gemeinsam mit unserem  Tourguide 
und Bergwerkforscher Roger wanderten wir 
zum Eingang des stillgelegten Kalkbergwer-
kes oberhalb Walenstadt. Schon kurze Zeit,  
nachdem wir uns mit Helmen und Taschen-
lampen ausgerüstet und durch das geschlos-
sene Eingangsgitter gezwängt hatten, of-
fenbarten sich uns imposante Eindrücke von 
einer uns völlig unbekannten Welt. Schon 
bald merkte jeder Teilnehmer, dass dies kei-
ne 08/15 Führung sein wird. Unser Guide 
erklärte uns mit  seiner erstaunlichen Kom-
petenz und diversen Erlebnissen den Berg-
werkalltag und  so staunten wir nicht nur 
wegen der atemberaubenden Umgebung, 
in der wir uns befanden. Die Mittagspause 
verbrachten wir an einem trockenen Ort 
unter einem riesigen Felsdach hoch über 
dem Walensee. Sogar ein Feuer wurde ent-
facht, Würste gebrätelt und dem schlechten 
Wetter in gemütlichen Kreise getrotzt. Im 
zweiten Teil ging es an einem alten Militär-
spital,  stiebenden Wasserfällen,  einer Ver-
suchsanlage für Felssturzsicherung vorbei zu 
einer riesigen Steinbrecheranlage. Auch dort 
staunten wir über die Dimensionen und den 
Aufwand der damals betrieben wurde, um 

diese Anlage in den Berg zu bauen. Nach 
einer Kaffeepause nahmen wir die Reise zu 
unserem Nachtlager in der Nähe von Malbun 
in Angriff. Nachdem wir die Unterkunft er-
reicht, unsere nassen Sachen aufgehängt 
und das Bett gemacht hatten, verbrachten 
wir einen gemütlichen Abend bei feinem 
Essen und guten Gesprächen. Über das 
Sonntagsprogramm wurde nach dem Früh-
stück entschieden. Da es nach wie vor  an-
haltend regnete und auch die von den  
Wirtsleuten vorgeschlagenen Alternativpro-
gramme keinen Anklang fanden, waren wir 
uns einig, direkt den Heimweg anzutreten. 
Zufrieden verabschiedeten wir uns um die 
Mittagszeit in Dietikon. Danke Marco noch 
einmal für die Organisation.
Ein Tip für denjenigen, welcher evtl. in Zu-
kunft eine Aktivität für die STV-Aktivriege 
organisiert: Neben der JA ich komme und 
der NEIN ich komme nicht, sollte auch die 
Möglichkeit VIELLEICHT je nach Wetter auf 
dem Anmeldetalon stehen. Von anfänglich 
12 angemeldeten Personen, waren genau 
die Hälfte mit dabei. Der Frust und die Ent-
täuschung für den Organisator könnte mit 
dieser Variante wenigstens ein bisschen re-
duziert werden.

Peter Bauer



20 Aktive

Aktive

Volleyball-Verbandsmeisterschaft Region GLZ 2020/21
Vorrunde
Die letzte Saison hatte gerade noch mit 
«Ach und Krach» vor dem Lockdown im 
März 2020 abgeschlossen werden können 
(ohne Finalturnier 2./1. Liga).
Während des Sommers mit den gelockerten 
Massnahmen konnten unsere Jungs regel-
mässig in der Badi Beachvolley spielen. Aber 
der Ausblick auf den Winter verdüsterte sich 
schon im September – und bei der Spielpla-
nungs-»Sitzung» (virtuell über «Google»…) 
zeigte sich, dass nur noch 8 Mannschaften 
an der Meisterschaft teilnehmen wollten.  

 Seebach und Dietlikon 3 hatten sich zu-
rückgezogen, gegenüber vor 2 Jahren mit 14 
Mannschaften ein weiterer substanzieller 
Aderlass! Leider verschärfte sich die Situati-
on im Oktober weiter, worauf sich eine nach 
der anderen Mannschaften abmeldeten – 
zumindest vorübergehend, bis «Corona» 
unter Kontrolle ist.
Trotz dieser Ausgangslage starteten wir 
Ende Oktober – mit einem Heimspiel gegen 
Leimbach 1. Alle freuten sich riesig, endlich 
wieder einmal wettkampfmässig zu spielen 
– auch wenn wir mit ein paar «Neulingen» 
antreten mussten: Simon Balk, Pasque 
«Kika» Berisha und Pierre Seiffert haben 
noch nie im Team zusammen gespielt – aber 
sie «metzgeten» sich hervorragend ☺! Dies 
neben den «Füchsen» Zordan und Köhli so-
wie Tim Peltzer und Luca Tuzza, die schon 
letzte Saison dabei waren.   
Der Start ins Spiel war schwach (1:6), dann 
aber fanden wir uns langsam, holten auf und 
gingen – unter anderem mit Blocks von Luca 
und Simon – bei 13:11 erstmals mit 2 Punk-
ten in Führung. Darauf folgte die stärkste 
Phase, mit schönen Angriffen, zuletzt mit 
einer Service-Serie von Zordan bis zum 
24:16. Unglaublich, dass wir diese Führung 
mit 8 Satzbällen noch vergeigten. Primäre 
Ursache war ein Wechselfehler, den wir trotz 

2 Timeouts nicht korrigieren konnten… Bei 
25:24 holten wir sogar noch einen weiteren 
Satzball, aber in dieser nervenaufreibenden 
Schlussphase setzte sich die grössere Klasse 
und Routine der eingespielten Leimbacher 
durch (26:28). 
Mit der kleinen Pasque (ca. 1.55m) anstelle 
von Zordan in der Mitte liessen wir uns auf 
ein Experiment ein, das nach einem schwie-
rigen Start (wieder 1:6) gar nicht übel funk-
tionierte – die Aufholjagd brachte uns dank 
Finten von Köhli/Smashes von Tim sogar 8:7 
in Führung. Plötzlich beging auch Leimbach 
Fehler und so ging›s bis zum 11:8 hin und her 
– primär wegen Eigenfehler beiderseits… 
Dann übernahm Leimbach wieder das Szep-
ter, machte mehr Druck und holte Punkt um 
Punkt (13:18); Tim verzog seinen Smash, Si-
mons Block wurde perfekt gegengeblockt, 
dazu Servicefehler mit zu viel «Drive» (Tim, 
Luca) – und mit einer Finte von Leimbachs 
Spielmacher Marc Chandler holten sich die 
Gäste den 2. Satz locker (14:25). 
Im 3. Satz fingen wir uns nach erneuten 
Startschwierigkeiten (1:4) rasch und bauten 
mit schönen Angriffen Druck auf. Zudem 
funktionierten Marcs Kurzpässe auf der Ge-
genseite 2x nicht mehr, so dass ein herrlicher 
Smash Tims uns die 6:4-Führung brachte. 
Mit einem weiteren Smash Zordis, starken 
Reaktionen von Pierre am Netz, scharfen 
Aufschlägen von Tim und «Krachern» von 
Köhli bauten wir diese auf 12:6 aus (klar, 
dass er›s dann wieder mal übertrieb: die 
Rückwand jaulte schmerzlich auf ☺…). Dar-
auf war die Reihe an Simon, zuerst mit einem 
Smash, dann mit mehreren giftigen Service-
bällen – und vorne brillierte Zordan mit 
«Nicht-Smash»-Finte und Blitzreflexen nach 
einem Flipperball (20:11). Bei 24:13 begann 
fast wie im 1. Satz das grosse Zittern: Köhli 
donnerte einen Service weit ins Aus, die 
nächsten Satzbälle versenkten wir mit Eigen-



Aktive 21

fehlern – ehe uns ein Leimbacher Missver-
ständnis zum Satzgewinn verhalf (25:18).
Spektakulär begann der 4. Satz, mit akroba-
tischen Köhli-Einlagen – leider ging der 
Punkt trotzdem an die Gäste. Bei 1:5 appel-
lierte Simon an «etwas mehr Sicherheit und 
weniger Risiko» – was sich gleich auszahlte 
(5:5 – primär Eigenfehler von Leimbach). 
Darauf drehte das Spiel wieder (5:9 – jetzt 
machten wir selber die Fehler…), worauf sich 
spektakuläre Ballwechsel ergaben, mit un-
glaublichen «Saves» von Zordi und Simon 
nach Netzrollern (13:13). Leimbachs 
sprungstarker Aussenangreifer Xander Vera-
guth wurde von Simon geblockt, «Kika» 
rettete sensationell – und servierte dann 
sogar ein Ass. Simon kam immer besser in 
den Angriffsschwung und punktete mit wei-
teren Smashes. Weil wir zu viele Servicefeh-
ler begingen, blieb die Sache dennoch knapp 
(19:17), bis Tim endlich auch wieder einmal 

einen Smash erfolgreich platzieren konnte. 
Darauf war die Reihe an Zordan mit 2 Netz-
punkten (23:18), der nächste hart umkämpf-
te Ballwechsel führte zum 1. Satzball – den 
Leimbachs Captain Dani Lautenschlager mit 
einer Finte abwehrte. Den 2. Satzball ver-
wertete aber Zordan, indem er den Ball ir-
gendwie durch den gegnerischen Block 
«durchwürgte»… (25:20) – damit 1. Punkt-
gewinn auf sicher! 
Im Entscheidungssatz waren die Gäste wohl 
wieder etwas konzentrierter, unsere Blocks 
reichten nicht mehr, so dass Leimbach trotz 
erfolgreicher Finte Simons und Smash Tims 
die Führung laufend ausbaute. Dabei half 
nicht, dass die «Service-Seuche» nun auch 
noch bei Simon Halt machte… Nach dem 
Seitenwechsel (5:8) schlug «Linksaussen» 
Xander wieder zu und hämmerte 4 Smashes 
in Serie zu Punkten. Die nächsten Tricks 
(Lob-Versuch Simon / Rückwärtsball Köhli) 
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wurden locker gekontert, womit Leimbach den Sieg mit 15:9 doch noch ins Trockene brachte.
Insgesamt war es aber ein fast 2 Stunden dauernder, super Auftakt gegen einen 2.-Ligisten, der 
in der letzten Saison die Aufstiegsspiele zur 1. Liga erreicht hatte – Kompliment ans «neue Team», 
es hatte richtig Spass gemacht, zuzuschauen (bzw. zu «schreiberln») ☺! 

Dietikon – Leimbach 1 2:3 (26:28 / 14:25 / 25:18 / 25:20 / 9:15)

«Kader»: von den früheren Stammkräften haben sich Roli Brem und Stefan Flückiger praktisch 
verabschiedet, Lucas Baumann ist in die Zentralschweiz gezogen, Tobias Liechti musste aufhören, 
der Schreiberling leidet unter chronischen Schulter- und sonstigen Gelenkproblemen, und Präsi 
Patrick behindert der Rücken – insgesamt also locker ein ganzes Team  
ausgefallen. Deshalb sind wir glücklich, dass einige Neue dazu gekommen sind – und sich Albert 
Ozimek nach seinem Fingerbruch wieder erholt hat. Neu dazugekommen sind  
Simon Balk, Steffi (unsere frühere Passeuse, nach Auslandaufenthalt wieder zurück), Jeffrey, Cor-
nelia, und weitere, die seit den Herbstferien bei uns trainieren  mega cool, zuletzt waren so 
sogar 2x mindestens 12 Spieler auf dem Platz, was wir vorher jahrelang nicht  
mehr hatten ☺. 

Heimspiele in Weiningen: 
Aufgrund der momentan «hängigen» Fortsetzung der Meisterschaft unklar;  
allfällige Supporter dürfen sich gerne bei mir melden – über lautstarke Unterstützung freuen wir 
uns immer ☺.

20. November 2020 

Peter Ritz / «Volleyball-Koordinator/Schreiberling»

Training unverändert:  Montag, 20.00–21.45 h 
Weiningen / Oberstufen-Schulhaus 

(nach Dorfeinfahrt links abbiegen!) 

Neue Volleyball-Liebhaber sind jederzeit herzlich willkommen – Interessenten können sich gerne bei mir 
melden (peter.ritz@ubs.com) – oder gleich direkt ins Training nach Weiningen kommen.

Kurt und Devi
Zimmermann

Bergstrasse 44, 8953 Dietikon
Telefon 044 740 64 64
Telefax 044 740 66 13

www.weinecke.ch

Öffnungszeiten:
Di – Fr  10.00 – 12.00 / 14.30 – 18.30

Sa  10.00 – 12.00 / 13.00 – 16.00

Reif für die Insel? Fragen Sie nach Infos!

Zimmiʹs Appartements
Mauritius / Ile Maurice

Bergstrasse 44, 8953 Dietikon
Telefon 044 740 64 64
Telefax 044 740 66 13

www.mauri-appartement.ch



 

 

BAUER AG
Garage und Carrosserie

• Neuwagen und Occasionen aller Marken                  • Klima-, Pneu-, Batterieservice        
• Service und Reparaturen aller Marken                       • Bremsen und Auspuffanlagen
• Unfall-, Glas- und alle Carrosseriearbeiten               • Ersatzwagen
• Fahrzeuge bereitstellen und vorführen                     • Fahrzeug Hol- und Bringservice          

Die Marke Ihrer Wahl

Baltenschwilerstrasse 29, 8962 Bergdietikon
www.garage-bauer.ch

• Tel. Garage 044 740 63 70    • Tel. Carrosserie 044 740 57 70
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Einladung zur 98. JAHRESVERSAMMLUNG
Zur Jahresversammlung unserer Riege laden wir Euch einmal mehr herzlich ein. Wir versuchen 
Rechenschaft über die Zeit zwischen der letzten Riegenversammlung vom 07. Februar 2020 
und heute abzulegen und anstehende Geschäfte zu bereinigen.

Freitag, den 05. Februar 2021 16.00 Uhr im Restaurant Heimat

Traktanden:  1. Begrüssung 
2. Appell / Wahl der Stimmenzähler 
3. Aktennotiz der letzten Riegenversammlung 
4. Mutationen 
5. Jahresbericht / Jahresprogramm 
6. Rechnung 2020 
7. Budget 2021 
8. Wahlen 
9. Anträge 
10. Verschiedenes

Anträge sind schriftlich,bis spätestens 05. Januar 2021 an den Riegenleiter Hansi Ungricht
Lindenstrasse 25, 8953 Dietikon einzureichen.

Anschliessend gibts einen Apéro mit Möglichkeit zum Essen und  
gemütliches Beisammensein!

Für den Endjahresschlussspurt wünschen wir Allen eine unfallfreie Zeit
Für die kommenden Festtage und zum Jahreswechsel entbieten wir Euch und Euren
Angehörigen die besten Wünsche und bliibed gsund!

Mit turnerischen Grüssen 

Die Riegenleitung

Stubete; findet 2021 nicht statt
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Die Männerriege des STV Dietikon in Corona-Zeiten
Nachdem am Mittwoch dieser Woche die 
neusten Massnahme des Bundesrates kom-
muniziert wurden, traf sich die Männerriege 
des STV Dietikon am Donnerstag zum Tur-
nen, unter Einhaltung der Vorschriften: Mas-
ken tragen, nicht mehr als 15 Personen in der 
Halle, kein Handshake etc. Auch die Matten 
für die Bewegungsübungen wurden desinfi-
ziert, und auf den obligaten Wirtshausbe-
such wird momentan verzichtet. Das Motto 
lautet: lieber unter erschwerten Bedingun-
gen turnen, als gar nicht. Dazu zwei Stim-
men aus der Riege. Hansruedi meint: «Es ist 
schwierig, unter diesen Umständen den 
Turnbetrieb aufrecht zu erhalten und Anläs-
se für die Zukunft zu planen!» Willi, eben-
falls langjähriges Mitglied, findet es super, 
dass die Vorturnerinnen Sabine und Ursula 
auch in dieser Zeit dabei sind. Und er ver-
steht, dass einige Mitglieder aufgrund der 
Situation im Moment nicht am Turnen teil-
nehmen. 

Thomas Wirth 

Männerriege STV Dietikon
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„Boccia Turnier 2020“
Seit Wochen werden wir mit schönem, sehr warmem Wetter verwöhnt und auch an unserem 
Boccia Turnier bei schwülwarmen 30°C ist es nicht anderst. Dank der leichten Brise im 
Schatten der Bocciahalle fühlt sich die Schwüle wesentlich angenehmer an als auf dem Weg 
zur Bocciahalle. 
Trotz Corona erscheinen 20 Männerriegler zum traditionellen Boccia Turnier im Boccia Club 
in Dietikon. Unter freiem Himmel geniessen wir wie immer unsern Apéro und von den 
köstlichen Apéro-Häppchen gibt es mehr als genügend. Nach einer kurzen Einführung und 
den Grüssen von Urban Meyer und Werner Fellmann bilden sich nach der Auslosung 6 Teams, 
die sich auf den reservierten 3 Bahnen messen. Nach rund 1 ½ Stunden ist der Wettkampf 
beendet und alle Teams melden mindestens einen der maximal fünf möglichen Siege. Das 
Siegerteam «Banner» mit Skip Gusti Koch, Johny Gschwend und Walter Zürcher holte sich 
mit 34 Punkten (4 Siege und 22 Kugeln) den verdienten Sieg, gefolgt von Team «Puur» mit 
Skip Hansi Ungricht, Toni Alfaré, Richi Meier und Helmut Ziegler (3 Siege und 18 Kugeln) und 
Team «König» mit Skip Hanslimaaa Baumgartner, Hansruedi Looser und Gino Giacomini (3 
Siege und 15 Kugeln). 
Das Nachtessen „Spaghetti-Plausch“ mundet wie immer vorzüglich, nur das klimatisierte 
Restaurant entpuppt sich einmal mehr als wahre Sauna. Corona  Ansteckungen sind mir 
Stand eine Woche später Gott sei Dank keine gemeldet worden. 

Willy Bieri 
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Flachland-Bergtour der Männerriege 
15.-16. Sept 2020
12 muntere Männerriegler reisen am frühen 
Morgen des 15. Sept. bei bestem Wetter mit 
der Bahn ins Appenzellerland. In Appenzell 
wird vorerst das Gepäck im Hotel Hof abge-
stellt und auf Kathrin gewartet, die uns 
während 21/2 Stunden auf einem Dorfrund-
gang ihren wunderschönen Heimatort zeigt. 
Ein erster Stopp erfolgt auf einer von einem 
einheimischen Künstler gestalteten Dreh-
scheibe, wo wir uns bei einem kühlen Glas 
Weisswein und einem «Chäsfladestück» 
langsam drehen, mitten drin unter den fla-
nierenden Passanten. Einige Hausfassaden 
später, die uns Kathrin gekonnt beschreibt, 
landen wir vor einem «Chäslade», wo wir 
mit 4 verschiedenen Alpkäsen verköstigt 
werden. Wenig später wird uns in einer Dro-
gerie ein Gläschen Franziskus-Bitter kre-
denzt, der, wie uns der Drogist erklärt, ge-
gen fast alle Leiden heilend wirkt. Die 4.
Haltestelle befindet sich vor einer Metzgerei 
mit ausgiebigen Müsterchen von Trocken-
fleisch, Würsten und einheimischem Bier. 
Nach weiteren sehenswerten Häusern lan-
den wir vor einer Bäckerei, die nach eigenen 
Angaben die besten Biber herstellt und die 
Probestücke munden wirklich gut. Zum Ab-
schluss besichtigen wir den Landsgemeinde-
platz, wo uns Kathrin etwas gar langfädig 
den genauen Ablauf der jährlichen Tagung 
erklärt. Die verschiedenen «Mümpfeli» ha-
ben uns so gesättigt, dass wir auf ein Mit-
tagessen verzichten können. 
Das Nachmittagsprogramm sieht vor, dass 
wir mit der Bahn nach Gonten fahren und 
auf dem Barfussweg nach Gontenbad 
fussen und dort über 2 reich befrachtete 
Fleischplatten herfallen.
Ich habe mein eigenes Programm und fahre 
mit der Gondelbahn hinauf auf den Kron-
berg mit der angeblich tollen Aussicht, so-
fern kein Dunst das toll etwas vermiest.

Nach dem Zimmerbezug treffen wir uns um 
18 Uhr im Freien zum Apéro und die Tempe-
ratur bleibt auch während dem Nachtessen 
angenehm. Im Gegensatz zu früheren Jah-
ren bleiben alle sehr gesittet und auch der 
Alkoholkonsum hält sich in Grenzen.
Nach einem stärkenden Frühstück und den 
notwendigen Einkäufen von Appenzeller 
Spezialitäten verschieben wir uns per Bahn 
nach Teufen, wo ich mich opfere das gesam-
te Gepäck per Shuttle hinauf zum Schnug-
gebock zu befördern. Alle anderen fussen 
dort hinauf und kommen ordentlich ins 
Schwitzen, denn anfangs geht es recht steil 
bergan. 
In der Gaststube amtet Barbara als unsere 
Magd und während wir auf das Essen war-
ten (Südwörscht mit Chäshörnli und Öpfel-
mues ), kann Eile mit Weile gespielt werden. 
Der Schnuggebock ist ja berühmt für seine 
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Ausstattung aus vergangenen Zeiten, seinen 
originellen Klos, dem Tante Emma Lädeli, 
seiner Vielzahl von uralten Gerätschaften 
und dem riesigen Spielplatz, der alle Kinder-
herzen höher schlagen lässt.
Auch wir selber werden wieder zu Kindern, 
denn um 16 Uhr gehen wir zum Lehrer Bünz-
li als Viertklässler im  «Tintelompe» zurück in 
die Schule. Jeder bekommt ein Namenstäfe-
li umgehängt und mit Federhalter und Tinte 
haben wir mit Schnürlischrift  viel in unser 
Schulheft zu schreiben, möglichst ohne viele 
«Tolggen» zu machen. Es folgen das Erraten 
der Bedeutung von exotischen Appenzeller-
ausdrücken, Rechnen und einige müssen 
sich mit dem Zusammenfügen von Metallrin-
gen abmühen. Nicht alle genügen den An-
sprüchen von Lehrer Bünzli, werden gnaden-
los zusammengestaucht oder müssen zur 
Strafe ins «Schandeggli» stehen. Besonders 
Joggeli, mit bürgerlichem Namen Hans, der 
ja schon einmal hocken geblieben ist, erhält  
so schlechte Noten, dass er nächstes Jahr 
sogar in die 3. Klasse zurückversetzt wird.  
Nur einer wird für alles, was er macht, ge-
rühmt. Hansruedi kann sogar eine Klasse 
überspringen. Die 90 Minuten sind leider 
viel zu schnell vorbei und es gab kaum einen 

Moment ohne einen Grund zum Lachen.
Der Bus bringt uns anschliessend zurück 
nach Teufen und via St. Gallen fahren wir 
zurück nach Dietikon. Es waren 2 herrliche 
Tage mit einer interessanten Besichtigung, 
etwas Fussarbeit, guter Kameradschaft und 
vor allem mit einem riesigen Plausch in der 
Schule. 
Ja manchmal hat unser MR-Präsi Hansi, vom 
Lehrer Bünzli als Giovanni betitelt und man-
gels genügender Leistung nächstes Jahr in 
die 4. Klasse der Steiner-Schule versetzt, 
wirklich gute Ideen. Ich danke ihm auch im 
Namen aller Beteiligten ganz herzlich für die 
tolle Organisation.

Hanslimaaaa alias Ignaz
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Einladung zur 92. Jahresversammlung, Dienstag 19. Januar 2021, 16.00 Uhr im  
Restaurant Ochsen, Dietikon unter Vorbehalt der der Bestimmungen/Verhaltensanweisungen 
des BAG betreffend Covid-19

Vorgängig zur Behandlung der traktandierten Geschäfte offeriert die Obmann-
schaft einen Apéro (ab 15.30 Uhr)

Traktanden: 
1. Begrüssung, Appell
2. Wahl eines Stimmenzählers
3. Protokoll der Jahresversammlung vom 21. Januar 2020 
4. Mutationen
5. Mitteilungen
6. Jahresbericht des Obmanns
7. Abnahme der Jahresrechnung, Entlastung des Kassiers und der Obmannschaft
8. Festsetzung des Jahresbeitrages 2021
9. Wahl der Obmannschaft, Obmann, Aktuar, Kassier, Fähnrich 
10. Jahresprogramm: 

Samstag 17. April 2021 Jahresversammlung Eidg. Veteranen GLTV Buchs 
Samstag 24. April 2021 Kant. Obmännerversammlung Obfelden 
Sonntag 29. Aug. 2021 Kant.Veteranentagung in Zürich 
Mittwoch 15. Sept. 2021  Herbstausflug
  Die Obmannschaft wird an der Jahrversammlung  
  einen Vorschlag präsentieren 
Sa/So 09./10. Okt.2021 Veteranentagung Eidg. Veteranen Thun

11. Verschiedenes

Wir werden nach der Versammlung wie in den letzten Jahren 2 Runden Lotto mit schönen 
Preisen spielen.

Die Obmannschaft freut sich, wenn auch dieses Jahr wiederum viele Veteranen und Vetera-
ninnen mit Partner und Partnerin ihre Verbundenheit mit der Veteranengruppe durch den 
Besuch der Jahresversammlung zum Ausdruck bringen.

Mit freundlichen Grüssen

für die Obmannschaft: 

Werner Müller
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Jahresbericht des Veteranenobmanns 2020
Das Vereinsjahr 2020 geht dank „Corona“ in 
die Geschichte ein. Trotzdem hat sich die 
Obmannschaft (mehr oder weniger vollstän-
dig, aber immer beschlussfähig) dieses Jahr 
3x zu Beratungen und zur Rechnungsabnah-
me getroffen. Hinzu kamen 10 weitere Tref-
fen anlässlich von Geburtstagsfeiern von 
Kameraden mit einem runden oder halbrun-
den Geburtstag. 
Gefeiert haben wir mit:
Werner Wälchli (90), Ruedi Keiser (90), Er-
hard Mühle (85), Elsbeth Lier (75), Rolf Stap-
fer (90), Toni Alfare (85), Willy Bieri (80), 
Hansruedi Looser (70), Röbi Spiess (75, an-
lässlich der Wanderung über den Heitersberg 
nach Baden), Gino Giacomini (75) und 
Richard Meier (75). 
Zwei weitere Geburtstage, Harald Scheffer 
(90) und Urban Meyer (85), fielen wie so 
vieles in diesem vom Corona-Virus gepräg-
ten Vereinsjahr leider aus.
Es waren immer amüsante und herzhafte 
Begegnungen und wir genossen nicht nur 
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die Besuchszeit von drei Stunden, sondern 
auch vielfach freiwillig die entstandene Über-
zeit. Herzlichen Dank allen Jubiläums-Ge-
burtstagskindern für Speis und Trank und die 
gemütlichen Stunden.
Leider sind wir dieses Jahr nicht von Todesfäl-
len verschont geblieben, so mussten wir von 
unserem Turnveteran und Wanderkameraden 
Erich Morger, welcher am 05. März 2020 im 
Alter von 71 Jahren und 10 Monaten anläss-
lich unserer Wanderung vom Uetliberg zum 
Albis gestorben ist, sowie von unserem Turn-
veteran, Hermann von Rotz, welcher am 04. 
Oktober 2020 im Alter von 88 Jahren und 1 
1/2 Monaten gestorben ist, Abschied neh-
men. 
Der Bestand ist mit 54 unter demjenigen vom 
Vorjahr (56), aber vielleicht können wir ge-
meinsam mit ein bisschen Werbung diesen 
Bestand wieder anheben und vielleicht auch 
ein bisschen verjüngen.
Die Obmannschaft wollte wie jedes Jahr die 
obligatorischen Versammlungen besuchen. 
Jedoch die kant. Obmannschaftstagung wie 
auch der Kant. Veteranentag (Jubiläumsver-
anstaltung im Albisgüetli) wurde ein Opfer 
des Corona-Virus.
Die Jahresversammlung vom 15. Januar wur-
de wiederum an einem Nachmittag im Res-
taurant Ochsen in Dietikon abgehalten. Mit 
31 Veteranen und Veteraninnen und 9 Gästen 
erreichten wir eine genügende bis gute Betei-
ligung, gegenüber der letzten Jahren eine 
leichte Steigerung, welche hoffentlich auch 
an den folgenden Jahresversammlungen 
noch weiter gesteigert werden kann. Ich 
freue mich bereits auf neue Teilnehmer-Re-
kordzahlen.
Die Kasse weist, aufgrund des wegfallenden 
Herbstausfluges, einen kleinen Gewinn von 
rund Fr. 602.06 aus, so dass unser Vermögen 
neu auf  rund Fr. 5‘000.00 lautet.  
Die einzelnen Traktanden konnten wie immer 
im Schnellzugstempo abgehandelt werden. 
 

Nachdem auch in der Obmannschaft keine 
Rücktritte zu verzeichnen waren, gab auch 
dieses Traktandum zu keinen Diskussionen 
Anlass.
Auch die geplante diesjährige traditionelle 
Herbstreise mit unseren Frauen fiel ins Wasser 
und wir haben die Planungen auf das 2021 
verschoben.
Über die, trotz COVID-19, zahlreichen Wan-
derungen im vergangenen Jahr wird uns wie 
in all den vergangenen Jahren Hansruedi 
Maier an der JV der Männerriege auf den 
neuesten Stand bringen. 
Zum Schluss danke ich meinen beiden Kolle-
gen Röbi Spiess und Walter Disler und unse-
rem Ehrenobmann Hans Baumgartner ganz 
herzlich für ihre Unterstützung und die stets 
problemlose Zusammenarbeit.

Ich wünsche euch allen frohe Festtage und 
alles Gute im neuen Jahr. All denen, die ge-
sundheitliche Probleme haben, wünsche ich 
viel Geduld, baldige Genesung und gute Er-
holung.

Euer Obmann: 

Werner Müller
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Rhönrad und Corona

Passt eigentlich Rhönrad und Corona zusammen? Viel Körperkontakt, keinen Abstand – also 
NEIN!

Leider mögen sich die beiden gar nicht. Somit fielen leider unsere geliebten Turnstunden aus. 
Sogar als letzte erst, durften wir unseren Turnbetrieb am 10. Juni unter strengen Auflagen 
wieder aufnehmen.
Vorbildlich haben sich alle Turnerinnen, welche sich vorgängig schriftlich anmelden (eine der 
Auflagen) mussten, an die Regeln gehalten. BRAVO!
Nach dem Hammerschlag (Lockdown), um nicht ganz einzurosten, hat uns Stephanie bei 
Laune gehalten und uns auf spielerische Art und Weise angespornt zu Hause zu üben.
Macht da mal mit, ist nicht ohne. ☺
Leider waren die Rückmeldungen etwas spärlich aber nach der Wiederaufnahme des Trai-
nings haben uns die meisten versichert, fleissig trainiert zu haben.
Voll motiviert für die noch verbleibende Zeit bis zu den Sommerferien, haben alle noch alles 
gegeben! Nun hoffen wir auf genauso fleissiges weiterüben in den Sommerferien…! Liebe 
Turnerinnen, ihr macht das schon. ☺

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Tanja und Stephanie für ihr Engagement 
während der Coronazeit, hat uns doch Tanja immer auf dem laufenden gehalten und Stepha-
nie uns zum «Spielen» motiviert.

Liebe Turnergrüsse  

Ottilie
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Liebe Vereinsmitglieder
Leider mussten wir anfangs dieses Jahres aufgrund der aktuellen Situation die 10. Schweizer-
meisterschaft Einzel im Rope Skipping absagen. Wir freuen uns nun den Wettkampf am 27. 
März 2021 in Wettingen durchführen zu dürfen.
Springer und Springerinnen aus der ganzen Schweiz werden sich Ende März in verschiedenen 
Disziplinen messen.
Tina Bucher, verantwortlich für das Ressort Personal und Material wird demnächst auf euch 
zukommen, denn solch ein Anlass ist ohne Eure Hilfe nicht machbar.
Ihr seid herzlich willkommen den spannenden Rope Skipping Wettkampf live mitzuerleben. 
Geniesst mit uns einen spannenden, fairen und faszinierenden Wettkampf.

Vielen Dank für eure Unterstützung und bis am 27. März 2021 in Wettingen!

Selina Weidenmann 

OK-Präsidentin Rope Skipping Einzel SM 2021
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Rope Skipping Trainingsweekend 8./9. August 2020
Es ist kein Geheimnis, dieses Jahr ist alles ein 
bisschen anders. So freut es mich euch zu 
berichten, dass wir wie geplant in unser Trai-
ningsweekend nach Oberiberg gefahren 
sind. 
Natürlich war dann trotzdem nicht alles ganz 
wie geplant;-). 
Dieses Jahr fuhren wir schon im August ins 
schöne Oberiberg, da im September ein 
grosser Auftritt gewesen wäre. Aber natür-
lich wurde aus aktuellen Gründen auch das 
Bellikerfest verschoben, daher hat sich der 
Trainingsinhalt dann etwas geändert. Was 
sich nicht geändert hat; das Wetter, unsere 
Laune und unsere Motivation, alles war her-
vorragend. Das Leiterteam hat ein tolles 
Trainingsprogramm zusammengestellt und 
wir haben am Samstag viel Einzelseil, sowie 
alle Disziplinen für den Swiss Jump Cup ge-
übt. Der Swiss Jump Cup (eigentlich am 19.
September 2020) wurde inzwischen in be-
kannter Form auch gecancelt, aber das Üben 
hat sich allemal gelohnt, wird dieser nun 
online via Videobeweis durchgeführt. Für 
die Leiter ganz klar einen Mehraufwand aber 
eine coole Idee von den Organisatoren die-
ses Anlasses.
So nun aber zurück zu unserem Trainings-
weekend. Nach einem ersten intensiven 
Trainingstag genossen wir die Dusche, sowie 
den verdienten Apéro draussen vor der Hal-
le. Ja den z’Mittag habe ich glatt übergan-
gen, wer sich jetzt fragt was es zu essen gab, 
der kann ja den Bericht vom letzten Jahr le-
sen, oder vom Vorletztem oder vom Vor-
vor.... Gewisse Sachen ändern sich zum 
Glück nie;-).
Danach spazierten wir zum Café Sager und 
genossen unser Abendessen zum ersten Mal 
auf der gemütlichen Terrasse. Es gab feine 
Pouletflügeli im Körbli oder einen leckeren 
Fitnessteller. Nach einer mehr oder weniger 
erholsamen Nacht startete der Sonntagmor-
gen nach dem Frühstück mit einer Einheit 

„FIT MIT RAHEL“. Dies war zwar so nicht 
vorgesehen, aber dummes Gerede hat halt 
manchmal so seine Nachwirkung. „FIT MIT 
RAHEL“ ist eine Krafteinheit und in unserem 
Trainingsprogramm nicht mehr wegzuden-
ken, so hat es uns in der Lock down Phase 
via Zoom wahrlich über die Runden gehol-
fen. 
Danach ging es mit dem geplanten Trai-
ningsprogramm weiter und zu unserer Freu-
de beinhaltete dies auch einen zweistündi-
gen YOGA-Workshop mit Funda Birrer. Der 
Kurs fand grossen Anklang. Alle haben sich 
gefreut, die wenigsten hatten schon Erfah-
rung mit Yoga. Da es ja auch ganz verschie-
dene Formen von Yoga gibt war es für alle 
ein total neues und auch anstrengendes Er-
lebnis. Nach einem Indiaca Abschlussspiel 
war es an der Zeit fürs Zusammenräumen 
und ein spätes z’Mittagessen. Die Bäuche 
mit feinen Sandwiches gefüllt machten wir 
uns auf den Heimweg nach Dietikon. Herzli-
chen Dank an alle die für ein gelungenes 
Trainingsweekend gesorgt haben. 

Fürs Rope Skipping  

Tina
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Artikel aus der Limmattaler Zeitung, 06.09.20.
Selina Weidenmann spricht über das Seilspringen:
 
Alles fing mit einem Inserat an. In der Zei-
tung war das Training der Kids-Gruppe des 
Rope Skipping in Dietikon ausgeschrieben, 
Selina Weidenmann meldete sich darauf. 
Über zehn Jahre ist das nun her. 
Nun ist die 23-Jährige ein alter Hase in der 
Sportart. Diesen Sommer wäre sie als Präsi-
dentin des Organisationskomitees für die 
Organisation der Schweizer Einzelmeister-
schaft verantwortlich gewesen. «Für mich ist 
das super, da ich das gleich mit meinem 
Studium verbinden kann», sagt sie. Sie stu-
diert Sportmanagement in Chur. Doch der 
Anlass fiel aus wegen Corona. Nun wird die 
Meisterschaft im März 2021 in Wettingen 
nachgeholt.
Bis zur Meisterschaft trainiert Weidenmann 
beim STV Dietikon nun wieder wie gehabt. 
Zwar musste sie während des Lockdowns 
auch ausweichen. «Wir konnten lange nicht 
trainieren. Wir machten dann einmal in der 
Woche ein Training über Zoom. Das war vor 

allem Krafttraining», sagt Weidenmann. 
Denn in den eigenen vier Wänden sei es 
schwierig mit dem Springseil. Über die trai-
ningsfreie Zeit habe es aber auch Vi-
deo-Challenges gegeben. Dabei wurde der 
STV Dietikon von einem anderen Verein no-
miniert. «Wir haben gemeinsam ein Video 
gemacht, indem jeder seine Lieblingssprün-
ge gesprungen ist.» 
Selina Weidenmann findet gerade die Be-
kanntheit am Seilspringen interessant. «Je-
der kennt es, aber es ist viel mehr, als man 
denkt», sagt sie. Denn Rope Skipping kann 
in ganz verschiedenen Varianten ausgeführt 
werden. Es gibt Choreografien zu Musik, 
Programme mit Akrobatikelementen und 
Geschwindigkeitswettbewerbe. 
Auch Double Dutch ist eine beliebte Diszip-
lin. Dabei schwingen zwei gegenüberste-
hende Personen abwechslungsweise zwei 
Seile, eine oder mehrere Personen springen 
darüber.

«Die Leute sind von der Vielseitigkeit erstaunt»
 

«Zuerst wird der Sport meist ein wenig belä-
chelt, dann sind die Leute von der Vielseitig-
keit erstaunt.» Weidenmann findet, dass 
Rope Skipping ihr immer wieder neue Her-
ausforderungen biete. Vor allem in den USA 
sei der Sport populär. Darum lässt sich Wei-
denmann gerne von Youtube-Videos aus 
den USA inspirieren. «Die schauen wir uns 
an und wir versuchen die Choreografien und 
Figuren nachzumachen», erklärt sie.
Pro Jahr hat die Rope-Skipping-Gruppe des 
STV Dietikon drei gesetzte Wettkämpfe. 
«Wir als Gruppe peilen aber auch Show-Auf-
tritte an», sagt Weidenmann. Die Gruppe sei 
sehr durchmischt, viele seien schon so lange 
dabei wie sie. Sie hätten aber trotz der 
Durchmischung einen guten Zusammenhalt 

und führten jedes Jahr ein Trainingswochen-
ende durch.
Die Beliebtheit des Sports schwankt. Bei den 
Kindern sei es ein Auf und Ab. «Ich glaube 
aber, es wird immer bekannter», sagt Wei-
denmann. Beim letzten Eidgenössischen 
Turnfest war das Rope Skipping auf Initiative 
des Verbandes Rope Skipping Swiss mit ei-
nem Showteam mit Vertretern aus der gan-
zen Deutschschweiz präsent. «Mit solchen 
Auftritten möchten wir den Sport an die 
Leute bringen.»

von Carmen Frei 

Limmattaler Zeitung, 3.9.2020
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Erfreuliche News aus der LA Riege
Obwohl wir wie alle mitten in der Pandemie 
stecken, können wir doch erfreuliche Nach-
richten verbreiten. Einige unserer langjähri-
gen Mitglieder haben sich entschieden als 
1418 Coach und auch als J&S Leiter (Kurse im 
nächsten Jahr) bei uns tätig zu sein, um den 
Fortbestand der Trainings zu sichern. 
Seit den Herbstferien haben die Verantwort-
lichen in den einzelnen Gruppen gewech-
selt. Am Mittwoch im Oberstufen Training 
ist Matthias Rothbrust als Unterstützung für 
Patrick Bader dabei. Bei den Mittelstufen 
Kindern hat Ursina Hess die Hauptleitung 
übernommen, unterstützt wird sie von 
Pascal Gätzi und Yasmin Abbani. Das Unter-
stufentraining wird von Pascal Gätzi und 
Andrin Hess geleitet. Natürlich bleibe ich 
(Angela Rothbrust) dabei, bis Pascal im 
nächsten Februar 18 Jahre alt wird. Anschlie-
ssend werde ich mich vom wöchentlichen 
Training verabschieden, stehe aber für Ad-
ministration und Vertretungen dieser Riege 
zur Verfügung.

Aber jetzt möchten sich unsere jungen 
Nachwuchs Trainer und 1418 Coaches selbst 
vorstellen:

Hallo miteinander, ich bin Ursina Hess, 19 
Jahre alt und habe diesen Herbst nach zwei-
einhalb Jahren als Hilfstrainerin die Hauptlei-
tung der Mittleren LeichtathletInnen über-
nommen. 
Neben dem STV bin ich in der Jubla als Lei-
terin dabei, ich spiele Flöte und ein bisschen 
Klavier, was ich sonst noch so gerne mache 
ist joggen, lesen, abmachen, gestalten... 
Zurzeit stecke ich gerade in meinem Zwi-
schenjahr, indem ich als Praktikantin an einer 
Heilpädagogischen Schule arbeite.
Es macht mir Freude, im STV zu leiten. Da ich 
als Kind selbst immer gerne in den Turnver-
ein ging, möchte ich die Möglichkeit, sich zu 
treffen, gemeinsam Sport zu machen, sich 
auszutauschen, Energie rauszulassen und 
Spass zu haben, nun auch aufrechterhalten.

Hallo miteinander, ich bin Andrin Hess, 17 
Jahre alt und bin seit 1.5 Jahren bei den 
Jüngsten als Hilfsleiter tätig. Ich bin schon 
seit 91⁄2 Jahren in der Leichtathletik und es 
macht mir immer noch Freude und Spass. In 
meiner Freizeit gehe ich in die Pfadi, spiele 
Posaune in der Stadtjugendmusik Dietikon 
und backe sehr gerne.

Ich bin Simon, 14 Jahre alt und leite zusam-
men mit Andrina (Hauptleiterin) und Jonas 
(1418 Coach) das KiTu. Als Teilnehmer bin ich 
schon lange im STV dabei. Als Hilfsleiter bin 
ich seit diesem Sommer tätig. Es macht mir 
Spass, Spiele und andere Aktivitäten vorzu-
bereiten und mit den Kindern durchzufüh-
ren. Im Sommer schliesse ich die Schule ab 
und beginne mit einer Lehre als Fachmann 
Betreuung. Neben der Leichtathletik gehe 
ich auch noch in die Pfadi und musiziere mit 
der Geige. 

 Andrin, Simon und Ursina Hess
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Mein Name ist Yasmin Abbani im Dezember wer-
de ich 18 Jahre alt. Meine Hobbys sind Judo, 
Fussball und Hilfsleiterin in der LA Riege. Ich ar-
beite in der St. Jakob Bäckerei und bin dort im 
ersten Lehrjahr. Es macht mir sehr viel Spass mit 
Kindern Sport zu machen. Ein grosser Traum von 
mir ist es einmal als Sportlehrerin arbeiten zu 
können. 

Ich heisse Pascal Gätzi und bin 17 Jahre alt. Mei-
ne Hobbys sind Biken, Leichtathletik, Filmen und 
Fotografieren. Momentan bin ich im zweiten 
Lehrjahr zum Fachmann Betriebsunterhalt im 
Kloster Fahr.
Ich habe mit 14 Jahren als 1418 Coach im KiTu 
gestartet seit August 19 bin ich Hilfsleiter in der 
Leichtathletikriege bei den 1.-3. Klässlern und 
bei den 4.-6.Klässlern. Es macht mir viel Spass 
das Training zu leiten, wo sonst kann man noch 
neben dem Training so viel aktive Spiele spielen. 

Ich bin Martin Schickmüller, 14 Jahre alt und 
gehe in die dritte Sek.B. Meine Hobbys sind Cevi 
(Hilfsleiter), Leichtathletik und Volleyball. Ende 
November besuche ich den 1418 Coach Kurs, 
weil ich das, was ich in der Leichtathletik gelernt 
habe, weitergeben möchte.

Paula Langsch und Nadja Ehmann haben beide 
den 1418 Kurs im August absolviert und sind 
seither im Einsatz in der wieder neu aufgebauten 
Meitliriege.

Es ist wirklich schön zu sehen, wie junge Men-
schen, die schon so lange bei uns im Verein sind, 
sich verbunden fühlen und sich trauen mehr 
Verantwortung zu übernehmen.
Wir danken euch sehr für euren Einsatz und eure 
Bereitschaft wünschen euch für die Trainertätig-
keit sowie für Schule und Beruf von Herzen alles 
Gute und viel Erfolg.

Yasmin Abbani

Pascal Gätzi

Martin Schickmüller
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News von der Meitliriege
Der Neustart nach den Sommerferien hat richtig gut funktioniert, wir wurden fast ein biss-
chen überrannt. Aktuell turnen 22 Mädchen aus der ersten bis zur vierten Klasse in der 
Halle. Mit viel Spass und Freude wird gerannt, geturnt, geklettert, balanciert…manchmal wie 
ein Sack voll Flöhe, ein Haufen Schlitzohren oder als richtige Schnattertaschen. Aber das 
spielt keine Rolle, so solls sein und so machts richtig Freude. 

Geleitet wird die Meitliriege von Sybille und mir und unterstützt werden wir von Nadia und 
Paula als sogenannte 14/18 Coachs. Paula und Nadia sind aktive Leichtathletinnen aus dem 
Verein. Ziel von 14/18 Coachs ist es, eine nachhaltige Nachfolge von engagierten Turner für 
die Leitertätigkeit aufzubauen. Mal sehen ob dies klappt, die Mädchen hätten sicher Freude.
Die Donnerstagabende sind sportlich, bunt und laut … ich möchte sie nicht mehr missen.

Sportlicher Gruss 

Melanie
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Der 24. Oktober wird in die Geschichte als eine der ungewöhnlichsten Sammlungen einge-
hen, warum? 
Es war:

• Das erste mal, dass die Sammlung auf dem neuen Platz mit neuer Ausrichtung der 
Container stattgefunden hat. 

• Das erste mal, dass neben Westen auch Flächen- und Händedesinfektionsmittel, sowie 
Masken für die Sammler bereitgestellt werden musste.

• Das erste mal, dass viele maskierte an die Sammlung gekommen sind. 
• Das erste mal, dass angemeldete nicht kommen konnten, weil sie in Quarantäne 

mussten. 
• Das erste mal, dass eine Angemeldete nicht erscheint, weil sie im Tiefschlaf war und 

der/die Wecker klingeln konnten, so viel sie wollten.
• Das erste mal, dass der LKW Fahrer von Lopatex nicht nur da war, sondern auch 

fleissig mit angepackt hat.
• Das erste mal in meiner Geschichte als Organisatorin, dass ein ganzes Gebiet nicht 

gesammelt worden ist.
• Das erste mal, dass ich ernsthaft Hilfe brauchte, bereits beim Abholen der Fahrzeuge, 

und auf dem Platz „nur“ anwesend war. 

Nichtsdestotrotz fanden sich an diesem 
Morgen gegen dreissig Sammlerinnen und 
Sammler auf dem Zelgliplatz ein, um hoch-
motiviert und voller Tatendrang die Stadt 
von Papier und Karton zu befreien.

Kaum waren alle unterwegs, fanden auch 
Kaffee und Gipfel den Weg auf den Platz. So 
kann ja gar nichts mehr schiefgehen, oder?
Die Küchencrew war fleissig und dank einer 
etwas komplizierteren Organisation, konnte 
auch das Mittagessen „Corona-Konform“ 
eingenommen werden, herzlichen Dank!

Gegen Mittag wird es immer ein wenig hek-
tisch, weil eine um die andere Crew melden 
darf, dass ihre Tour beendet ist und es gilt 
neue Touren zuzuteilen, oder bei anderen 
Touren Hilfe zu leisten. Hier den Überblick zu 
behalten war dieses Jahr für mich schwerer 
als andere Jahre. 

Da ich bisher noch keine Zahlen erhalten 
habe, kann ich nicht sagen wie viel gesam-
melt wurde. Fakt ist, wir haben zwei Cont-

ainer mit Karton gefüllt und gefühlte 1 ¾ 
Container mit Papier. Da die letzte Samm-
lung fünf Wochen zurück lag, war zumin-
dest meine Erwartung eher höher. Trotzdem 
wird die eine oder andere Kasse wieder ein 
wenig aufgestockt, was ja für einen eintägi-
gen Einsatz erfreulich ist.

Seit vielen Jahren organisiere ich wieder die 
Papiersammlung und es hat, auch wenn 
man schon bitzeli Nerven braucht, immer 
wieder Spass gemacht. Auch deshalb, weil 
die meisten Sammler-innen bereits über 
langjährige Erfahrung verfügen. Diese Un-
terstützung ist jedes mal gross und extrem 
hilfreich… Danke euch!!
Nun ist aber Schluss! Seit ein paar Jahren 
schon denke ich darüber nach dieses Amt 
abzugeben. Immer nach der Sammlung kam 
dann wieder der Gedanke…mmmhh ist ja 
wieder alles gut gegangen und Spass hat es 
auch gemacht.
Die Vorbereitung zur Sammlung nimmt mir 
immer mehr Kraft und kostet Nerven. Natür-
lich müsste bei einem Versagen, der ganze 
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STV Dietikon dafür gerade stehen. Da jedoch ich vorne stehe und mit der Stadt und den di-
versen „Fahrzeugverleihern“ in Kontakt bin, fühle ich mich in der Verantwortung…und da-
von habe ich bei der Arbeit bereits genug…

Ich hoffe es lässt sich jemand finden der das Organisieren übernimmt und werde diese Tur-
nerIn ganz sicher nicht „ins kalte Wasser“ springen lassen. Einfach mal nur den Sammeltag 
in meinem Kalender zu haben und als Fahrerin und eine der vielen „MitdenkerInnen“ dabei 
zu sein. Ich freue mich darauf!

Nun wünsche ich in dieser speziellen Zeit allen Turnerinnen und Turnern schöne Feiertage, 
aber vor allem anderen…bleibt gesund und frohen Mutes!

Herzliche Grüsse 

Ariane

PS: die nächste Sammlung findet am 18. September 2021 statt

Bitte berücksichtigt unsere Inserenten bei  
Euren Einkäufen.

Gerade in diesen schwierigen Zeiten bedürfen sie 
unserer Unterstützung. 

Herzlichen Dank 
Eure Redaktion



Stallikonerstrasse 52 | 8903 Birmensdorf | Tel. 044 730 07 44
info@maler-hoehn.ch | www.maler-hoehn.ch

Inserat_130x45_Birmensdorf.indd   1 12.01.18   16:40

STVD  120 x 45  8.12.18  Seite 5

Tag für Tag gut zu Fuss !

Orthopädie
  Schuhtechnik AG

Zürcherstr. 21 - Schlieren  - 044 730 26 11 - rombach-ortho.ch 



RAV4 Hybrid Style 4x4 , 2  ,5 HSD , CHF 50’500 .- , 145 kW , Ø Verbr . 5  ,6  l / 100 km , CO₂ 127 g / km , En .-Eff . D . Ø CO₂-Emissionen 
aus Treibstoff- und / oder Strombereitstellung 30 g / km . Ø CO₂-Emission aller in der Schweiz immatrikulierten Fahrzeugmodelle 
137 g / km . Die Verbrauchswerte beruhen auf einer Schätzung und sind noch nicht homologiert . Stand Februar 2019 . Leasing-
konditionen: Eff . Jahreszins 0 ,90% , Vollkaskoversicherung obligatorisch , Laufzeit 24 Monate und 10’000 km/Jahr . Eine Leasing-
vergabe wird nicht gewährt , falls sie zur Überschuldung führt . Alle Preisangaben inkl . MwSt . Ein Angebot der MultiLease AG . 
Vollgarantie , Free Service und Assistance sind gemäss den entsprechenden Toyota Richtlinien und nicht an die Leasinglaufzeit 
gebunden . Verkaufsaktionen sind gültig für Vertragsabschlüsse vom 1 . Februar 2019 bis 31 . März 2019 oder bis auf Widerruf .

WIR HABEN DEN 4x4.
          DU HAST DAS ABENTEUER.

RAV4 HYBRID.

100 % 4x4. 100 % HYBRID.

Emil Frey AG, Toyota-Lexus Zürich
Zürcherstasse 94, 8952 Schlieren, 044 733 63 63, emilfrey.ch/schlieren
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Dezember

14. Jahresabschluss Zentral Frauen

15. Letzte Turnstunde AR

31. 12.00 Neujahrsapéro im Zeus Frauen

21.12. – 01.01.2021 Weihnachtsferien

2021

15.01. Riegenversammlung AR

19.01. 16.00 Jahresversammlung Restaurant Ochsen Veteranen

25.01. 19.30 Riegenversammlung Restaurant Sommerau Frauen

05.02. 16.00 Riegenversammlung Restaurant Heimat Männerriege

19.03 Generalversammlung Restaurant Sommerau

Eventuelle neue Termine an F. Grünenfelder bekannt geben.
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Tag für Tag gut zu Fuss !

Orthopädie
  Schuhtechnik AG

Zürcherstr. 21 - Schlieren  - 044 730 26 11 - rombach-ortho.ch 

Rasch, kompetent und zuverlässig.
Wir turnen Ihnen nicht auf der Nase herum.

Generalagentur Limmattal
Stephan Egli

Kirchplatz
8953 Dietikon
T 044 744 70 77
mobiliar.ch 16
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LANDI Regensdorf
Breitestrasse 15
8106 Adlikon
Tel 058 476 55 55

LANDI Würenlos
Landstrasse 40
5436 Würenlos
Tel 058 476 55 66

LANDI Dietikon
Schöneggstrasse
8953 Dietikon
Tel 058 476 55 77

Kommen Sie vorbei – wir beraten Sie gerne!

G e n o s s e n s c h a f t

www.landifurt-limmattal.ch

Ganz in Ihrer Nähe!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

LANDI – angenehm anders

Natürlich für alle!
• Getränkemarkt/Festservice

• UFA-Qualitätsfutter

• Haus- und Gartenartikel

• Do-it-Bereich

• Freizeitartikel

• AGROLA-Heizöl

• AGROLA-Tankstellen

• Autowaschanlage



Adressänderungen an: Reto Bachmann, Winzerstrasse 29, 8953 Dietikon

P.P.
CH-8953 Dietikon

Post CH AG

www.facette-gmbh.ch / info@facette-gmbh.ch

Ö�nungszeiten:

Montag                      Geschlossen

Dienstag-Freitag     09:00 - 12:00 13:30 - 18:30

Samstag                     08:00 - 16:00 Durchgehend


